
 

WARUM FAIRTRADE? 10 GUTE GRÜNDE  

 

1. Produkte mit dem FAIRTARDE-Gütesiegel sichern den Kleinbauernfamilien faire Preise, den 

(lohnabhängigen) ArbeiterInnen auf Plantagen, Blumenfarmen oder Teegärten bessere 

Arbeitsbedingungen und geben dadurch Vertrauen und Sicherheit für eine selbstbestimmte 

Zukunft. Die Produzentenorganisationen investieren die zusätzliche FAIRTRADE-Prämie für Soziales, 

Infrastruktur und Bildung in dringend notwendige Bildungs-, Gesundheits- oder Umweltprojekte. 

 

2. Verbot ausbeuterischer Kinderarbeit und Zwangsarbeit 

 

3. Hohe Qualität durch umweltschonende Anbaumethoden bis hin zum Bioanbau, Verbot von 

Pestiziden, Schutz der natürlichen Gewässer und des Regenwaldes  

 

4. Die Stärkung kleinbäuerlicher Strukturen ist ein wichtiger Beitrag zum Klimaschutz 

 

5. Verbot von gentechnisch verändertem Saatgut. Dafür gezielte Förderung von biologischem 
Anbau durch die Bezahlung von Bioaufschlägen  
 

6. Mit dem Kauf von Produkten mit dem FAIRTRADE-Gütesiegel geben Sie keine Spende, sondern 

leisten einen nachhaltigen Beitrag zur Verbesserung der Lebens- und Arbeitsbedingungen. 

 

7. Unabhängige Zertifizierung und Kontrolle der Rohstoffe bei den FAIRTRADE-ProduzentInnen, 

Organisationen, Händlern (wie zum Beispiel Importeure) sowie bei den Herstellern in den 

Konsumländern. 

 

8. 83% Bekanntheitsgrad des FAIRTRADE Gütesiegels in Österreich, steigende Umsatzzahlen. Über 

60% der Menschen wünschen sich in der Gastronomie Produkte mit dem FAIRTRADE-Gütesiegel. 

 

9. Zahlreiche Gastronomiebetriebe, Unternehmen und Institutionen profitieren bereits vom positiven 

Image von FAIRTRADE! (z.B. das Restaurant Steirereck, die Bäckerei Ströck, die mobilkom austria 

oder die Universität Wien) 

 

10. FAIRTRADE steht für wirkungsvolle Armutsbekämpfung durch faire Handelsbedingungen mit 

Produzentenorganisationen in Entwicklungsländern. Mehr als 7,5 Millionen Menschen profitieren 

bereits davon. 

 


